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Das BEJ ist eine neue Schulform neben 
dem Berufsvorbereitungsjahr. Das BEJ ist  
speziell für Schüler mit einem Haupt-
schulabschluss, die neben ihrer Projekt- 
und Sozialkompetenz auch ihre fachlichen 
Qualifikationen so verbessern wollen, 
dass ihre Chancen auf dem 
Ausbildungsmarkt steigen.  

 
 
 
- Es wird bereits die Hälfte der Inhalte des 

ersten Ausbildungsjahres in einem Berufsfeld 
vermittelt. 

- Der Abschluss ist über dem Hauptschul-
abschluss anzusiedeln und verbessert die 
Bewerbungschancen auf dem Ausbildungs-
markt entscheidend! 

- Zu Beginn des BEJs steht ein Kompetenz-
analyseverfahren, bei dem exakt Fähigkeiten 
und Förderbedarf des Schülers ermittelt 
werden.  
Der Unterricht im BEJ orientiert sich daran.  

- In umfassenden Praktika können die Schüler 
einen vertieften Einblick in die Arbeitswelt 
gewinnen und hierüber häufig in Ausbildung 
gelangen. 

- Das Fach „Sozial- und Projektkompetenz“ 
verbessert die Teamfähigkeit der Schüler und 
erhöht ihre Chancen auf dem Ausbildungs-
markt. 

- Im Fach Individuelle Förderung werden die 
Schüler gemäß ihres persönlichen Förder-
plans auf die Anforderungen der Arbeitswelt 
vorbereitet. 

 
- für Schüler, die sich in einem Berufsfeld vertieft 

qualifizieren wollen 
- für Schüler, die bereits einen Hauptschul-

abschluss haben oder aus der Realschule und 
dem Gymnasium abgegangen sind 

- für Schüler, die noch keinen Ausbildungsplatz 
erworben haben 

- für schulpflichtige Schüler unter 18 Jahre  
 
 
 
- jederzeit im Sekretariat der Justus-von-Liebig-

Schule (1.OG), Mo.-Fr. 7.30-12.30 Uhr 
(Tel.: 0621- 293 14 511, E-Mail: info@jvls-ma.de) 

- oder am ersten Schultag nach den Sommerferien 
um 9.30 Uhr in der Aula (Erdgeschoss) 

 
 
 
Theoretischer Unterricht in 
Deutsch, Mathematik und Fachrechnen, Englisch, 
Gemeinschafts- und Wirtschaftskunde, Berufs-
fachliche Kompetenz, Religion, Computer-
anwendungen, Sozial- und Projektkompetenz, 
Individuelle Förderung 
 
Praktischer Unterricht im Fach Berufs-praktische 
Kompetenz in einem der folgenden Berufsfelder 
Metalltechnik,  Elektrotechnik, Holztechnik, Nahrung, 
Körperpflege 
 
Berufsqualifizierende Maßnahmen / Projekte 
- Bewerbungstraining 
- Zusatzqualifikationen (z.B. Zertifikat der 

Metallinnung) 
- Kooperation mit der Daimler AG: 

Ausbildungsintegration im Bereich Metall 
Was ist das BEJ ?  Für wen ist das BEJ ?  - Kooperation mit dem Verein MetropolMent e.V.: 

Individuelle Praktika- und Ausbildungsplatzvermittlung 
 
Förderung der Personal- und Sozialkompetenz 
- Verschiedene Sportangebote und Sportprojekte (Fußball, 

Basketball, Mountainbike, Tanzen, Boxen …) 
- Ausflüge, Lerngänge und Exkursionen (Betriebs-

erkundungen, Klassenfahrten, Besuche von Messen, 
Ausstellungen, Museen ...)  

- Engagierte SMV-Arbeit 
Anmeldung - Gewalt- und Suchtprävention 

Das Besondere am BEJ - Umweltschutz-Projekte und vieles mehr 
 
Individuelle Betreuung und Begleitung 
- durch die Lehrerinnen und Lehrer im BEJ 
- durch die Sozialpädagog/innen des Förderbandes e.V. 
- durch unsere ehrenamtlichen Mentorinnen und Mentoren 
 
 Angebote im BEJ 
 
- EJ erreichen will konkrete Ziele, die der Schüler im BDas BEJ erwartet vom Schüler  

- regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuch 
- Lernbereitschaft, Motivation und Begeisterung 
- respektvollen und rücksichtsvollen Umgang mit anderen  
 
 
 
- die Prüfung besteht aus: 

Abschluss im BEJ 

 einer themen- und berufsbezogenen 
Projektprüfung 

 weiteren Prüfungen in Mathematik und 
Fachrechnen, Deutsch und Englisch 

Der Abschluss steht über dem Hauptschulabschluss. 
Mit entsprechendem Notendruchschnitt und Teilnahme am 
Wahlpflichtfach Englische erhält der Schüler die Zugangs-
berechtigung zur zweijährigen Berufsfachschule. 
 


